
S t r e b e r  (Zingel Streber)

Diese kleine Fischart gehört zur Familie der 
Barschartigen und ist mittlerweile vom Aus
sterben bedroht (Rote Liste A.1). Die Ur
sachen der Gefährdung sind hauptsächlich 
in der Vernichtung seiner Lebensräume zu 
sehen, die Umfunktionierung von Fließge
wässern in Stauketten ist maßgeblich am dra
stischen Rückgang dieser Fischart schuld. 
Färbung und Aussehen siehe Foto oben.
Der Streber wird leicht mit dem Zingel ver
wechselt, die dunklen Querbinden sind beim 
Streber jedoch viel schärfer abgegrenzt als 
beim Zingel. Außerdem hat der Streber einen 
deutlich dünneren Schwanzstiel als der Zin
gel. Charakteristisch sind auch die stark ge
zahnten Schuppen am ganzen Körper, die 
sich bis auf die Kiemendeckel und den 
Augenbereich erstrecken. Bevorzugter Le
bensraum ist das mitteleuropäische Donau
gebiet. Im Mur-Einzugsgebiet selten, im Ein
zugsgebiet der Raab noch etwas häufiger. 
Der Streber ist ein klassisches Beispiel für

eine sehr exakte »Einnischung« in einem Le
bensraum: Er besiedelt nur jene Bereiche des 
Flusses, wo passende Strömungsverhältnisse 
herrschen. Dort findet er den entsprechend 
strukturierten Gewässergrund und die für ihn 
als Nahrung geeigneten Benthosorganismen. 
Die Lebensweise des Strebers ist wenig er
forscht. Man weiß, daß er hauptsächlich 
während der Dunkelheit aktiv ist und bei der 
Nahrungssuche völlig auf den Gewässer
grund fixiert ist. Eine Besonderheit ist seine 
Fähigkeit, die Augen unabhängig voneinan
der zu bewegen. Eine Art Winterruhe ohne 
Nahrungsaufnahme von Dezember bis An
fang März wird vermutet.
Während der Laichzeit, das ist im April/März, 
wird die Färbung intensiver und der ganze 
Fisch besitzt einen smaragdgrünen Glanz.

W. Flauer, BAW Schärfling 
Literaturauszug: X, 44, 1962, Die Binnenfischerei 
Mitteleuropas, Schweizerbart’sche Verlagsbuch
handlung Stuttgart.
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